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1. 
Einleitung
Im Rahmen des Gesetzes für den Schutz vor Masern und zur Stärkung der Impfprävention (Masernschutzgesetz vom 10. Februar 2020) wurde in § 13 Abs. 6 des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) eine Mitteilungspflicht der Standesämter an die im Sinne des IfSG zuständigen Landesbehörden geschaffen. Das Gesetz sieht vor, dass das für die Beurkundung zuständige Standesamt der zuständigen Landesbehörde spätestens am dritten Arbeitstag nach der Eintragung in das Sterberegister die im Gesetz festgelegten Angaben zum Sterbefall übermittelt. Die zuständige Landesbehörde hat diese Angaben am darauffolgenden Tag dem RKI zuzuleiten, wo die Angaben für eine Mortalitätssurveillance genutzt werden.
Vor diesem Hintergrund ist es erforderlich, für die Mitteilungen der Standesämter an die zuständigen Landesbehörden nach einem Sterbefall einen neuen Dienst in das DVDV aufzunehmen. In dem vorliegenden Dokument wird dieser beantragt.
Beantragung eines Dienstes im DVDV für die Datenübermittlung von Standesämtern an die zuständigen Landesbehörden
Beantragter Dienst
Für die oben dargestellte Datenübermittlung von Standesämtern an zuständigen Landesbehörden wird der Dienst StA2LGB beantragt. Mit diesem Dienst empfangen die zuständigen Landesbehörden die Sterbefallmitteilungen der Standesämter.

Ein Rückkanal der zuständigen Landesbehörden an die Standesämter ist verpflichtend.

OSCI–Transport-Kommunikationsszenario 
Für den Dienst StA2LGB wird eine asynchrone Datenübermittlung (OSCI–Transport Kommunikationsszenario: one-way-active) verwendet.

Zulässige Dienstanbieter/-nutzer
Zulässiger Dienstanbieter für den Dienst StA2LGB sind Stellen mit der DVDV-Behördenkategorie „Landesgesundheitsbehörde“, „Landesinfektionsschutzstelle“ sowie „…“. 	Comment by Hahn, Tobias (Finanzen, 44-12): Hier muss bekannt sein, welche ehörden von den Ländern beauftragt werden. Die Aufzählung muss vollständig sein. Jede Behördenkategorie muss dem DVDV bekannt sein!
Zulässige Dienstnutzer für den Dienst StA2LGB sind Stellen mit der DVDV-Behördenkategorie „Standesamt“.

Behördenschlüssel	Comment by Hahn, Tobias (Finanzen, 44-12): Die ersten beiden Absätze sind Beispiele, um die Möglichkeiten zu verdeutlichen. Es muss für jede Behördenkategorie, die Dienstanbieter sein kann, eine eindeutige Nummernsystematik vorhanden sein. Eventuell können Nummern auch wiederverwendet werden (die Standesamtsnummer wird von den Statistikämtern für deren Zwecke erstellt und bereitgestellt).
Der Behördenschlüssel für die Landesgesundheitsbehörden ist eine sechsstellige Nummer. Die ersten beiden Ziffern bezeichnen das entsprechende Bundesland (es werden die Schlüsselwerte der DESTATIS Bundeslandliste verwendet). Die letzten vier Ziffern werden vom entsprechenden Land festgelegt, sie müssen aber im Land eindeutig gewählt werden.

Der Behördenschlüssel für die Landesinfektionsschutzstelle ist eine sechsstellige Nummer. Sie wird vom Bundesgesundheitsministerium eindeutig vergeben.

Der Behördenschlüssel für die eindeutige Identifizierung der Standesämter als Dienstnutzer im Rahmen des Dienstes StA2LGB setzt sich zusammen aus dem Präfix „PSW“ und der Standesamtsnummer.

Pflegende Stellen
Pflegende Stellen für den Dienst StA2LGB sind ….	Comment by Hahn, Tobias (Finanzen, 44-12): Die Pflegenden Stellen sind für die Eintragung der jeweiligen Behörden und Dienste im DVDV zuständig. Sie sind nach Ländern aufgeteilt. Eine Liste mit den pflegenden Stellen war dem Whitepaper beigefügt, ich habe Sie an diese Mail noch einmal angehängt. Mit diesen pflegenden Stellen muss sich abgestimmt werden, bevor der Dienst beantragt wird!

Dienstprovider
[bookmark: _GoBack]Der Dienstprovider für den Dienst StA2LGB ist die Koordinierungsstelle für IT-Standards. 
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